
Di 19.05. 07.30 Uhr Jahrtag für die Verstorbenen vom Pichschuster;
19.30 Uhr Maiandacht

Do 21.05. 07.30 Uhr Heilige Messe für  Zäzilia Weissteiner, Huber, Tischler;
19.30 Uhr Maiandacht

Sa 23.05. 15.00 Uhr Firmung in Niedervintl
So 24.05. HochfestPfingsten

07.30 Uhr ! Anbetung
08.00 Uhr ! Amt für Adolf Weissteiner, Moser;

Amt für Johanna Begmeister, Obergasser;
Amt für Familie Florian und Christina Huber, Martinsweg;

19.30 Uhr Maiandacht

Mo 25.05. Pfingstmontag, Feier der 
Erstkommunion

09.45 Uhr Einzug der Erstkommunikanten vom Felder
Amt für Regina Bergmeister und verstorbene Angehörige;

Di 26.05. 07.30 Uhr Heilige Messe für Margareth Obwexer, Pichler (Vals);
19.30 Uhr Maiandacht

Do 28.05. 07.30 Uhr Heilige Messe für die Armen Seelen;
19.30 Uhr Maiandacht

So 31.05. Dreifaltigkeitssonntag
08.00 Uhr  Anbetung

08.30 Uhr 1. Jahrtag für Cäcilia Weissteiner Huber, Tischler und 
Grabbesuch;
Amt für Lebende und Verstorbene vom Pichler;
Amt für August Reichegger, Oberhofer
Amt für Josef Lamprecht, Walder;

19.30 Uhr Maiandacht

Unsere Erstkommunionkinder 2026
Bergmeister Mara, Burgstaller Amelie, Cerboni Alex, Raffael Hölbling-
Patscheider.

Unsere Firmlinge 2026
Bergemeister Georg, Bergmeister Hannah, Ebner Norbert, Huber 
Maximilian, Huber Robin, Leitner Barbara, Stampfl Gabriel, Weissteiner 
Silvia.



Die Pfunderer 
»Kirche«

Unsere Vorfahren haben als 
Kirche großes Vertrauen und 

große Hoffnung gehabt und haben 
vor mehr als 200 Jahren dieses 
freundliche, helle und einladende 
Gotteshaus gebaut. Die Zeit von 
1806 bis 1810 war sicher nicht 
einfach. Sie haben beim Bau nicht 
nur an sich gedacht, sondern sicher 
auch an spätere Generationen, an 
uns.
Wir dürfen zur „Kirche gehen“ – 
wie wir oft sagen – wo wir die 
Sonntage, unsere Feste im 
Kirchenjahr gemeinsam feiern, wo 
wir unsere Kinder taufen, einander 
die Ehe versprechen und die 
Verstorbenen als Pfarrgemeinde 
gemeinsam verabschieden.
Wir alle hoffen, dass auch 
kommende Generationen den Weg 
in die Pfunderer Kirche finden, weil 
wir ihnen vielleicht den Glauben 
überliefert und auch vorgelebt 
haben.
Wir brauchen Mut, unseren Glau-
ben im Alltag zu leben, zu 
bekennen auch am Stammtisch, wo 
starke Worte fallen.
Bestärken wir uns darin, dass die 
Kirche nicht nur aus Vorschriften: 
„Du sollst …“ besteht, sondern, 
dass wir einander von der frohen 
Botschaft erzählen, von dem guten 
Gott erzählen, der uns in seine 
Hand geschrieben hat. 
Das verleiht uns doch Sicherheit 
und Zuversicht. 
Danken wir bei den  Eucharistie-

feiern an Sonn- und Feiertagen 
auch, dass Jesus diese 
frohmachende und hoffnungs- 
stiftende Kirche wollte.

Pfingsten

Geist des Schöpfers, schaff mich 
neu.

Geist der Liebe, mach mich treu.
Geist der Wahrheit, halt fern Lüge 
und Heuchelei,
Geist der Weisheit, mach mich klug,
Geist der Stärke, gib mir  Kraft.
Geist des Lichtes, mach hell die 
Nacht.
Geis, der alles belebt und bewegt.
Geist des Friedens, erneuere die 
Welt.

Dreifaltgikeit

Gott, ich brauche dich als Vater 
und Mutter, brauche die 

Geborgenheit bei dir, brauche die 
liebevolle, aber auch die fordernde 
Hand, die mich führt.
Gott, ich brauche dich als Sohn, als 
Jesus Christus, der mir Vertrauter 
und Freund, Ratgeber und 
Geliebter ist, bei meinem Weg in 
dieser Welt.
Gott, ich brauche dich als heiligen 
Geist, der mich entzündet,
der mich tröstet und heilt,
der mich Weisheit lehrt.
Gott, in drei Personen brauche ich 
dich, und eigentlich in noch vielen 
mehr, und noch immer kann ich 
dich in deiner Göttlichkeit nur 
erahnen.

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de

8 Promille für die 
Katholische Kirche

Mit Ihrer Unterschrift auf der 
Steuererklärung und dem 

Mod. CU (Certificazione Unica) 
können Sie 8 Promille für die 
Katholische Kirche Zweck 
bestimmen. Die Gelder aus dem 8 
Promille – Fonds werden für 
Priesterbesoldung, Caritas, 
Beiträge für Bauvorhaben in den 
Pfarreien, verschiedene  pastorale 
Dienste , Hilfsprojekte in den 
Missionsgebieten und Soforthilfe 
bei humanitären Katastrophen 
u.v.m. verwendet.
Zusätzlich können Sie weitere 5 
Promille Ihrer eingezahlten Steuern 
mit einer zweiten Unterschrift 
sozialen Zwecken zuweisen, 
darunter mehreren kirchlich-
sozialen Organisationen  unserer 
Diözese. Wer keine 
Steuererklärung macht, kann die 
Unterschrift anhand das 
Formblattes, welches dem CU 
beiliegt, abgeben.
Jene Senioren, welche keine CU 
erhalten, können die Unterschrift 
mittels  eines Formblattes leisten, 
das beim Diuk abgegeben werden 
kann, ohne selbst zum Postamt  
oder zum Steuerbeistandzentrum ( 
CAF ) gehen zu müssen.

Sammlungen und 
Spenden

Kirchensammlung am 03.05.2026: 
133,2 € Vergelt´s Gott! 

Spenden für die Kirche: 30,00€; 
20,00€; 10,00€; 20,00€ Vergelt´s 
Gott!
Das Ewige Licht brennt vom 17.05. 
– 31.05.26 zur Ehre Gottes.

Lektor:innen
So, 24.05.26: Stecher Nadja;
Mo, 25 05. 26: Erstkommunionkin-

der,  Eltern,
So,31.05.26: Weissteiner Anna;

Gemeinde Vintl
Stellen als 
Reinigungskräfte und 
Köchin

Öffentlicher Wettbewerb nach 
Titeln und praktischer Prüfung zur 
Besetzung auf unbestimmte Zeit 
von drei Stellen als Reinigungs-
kraft, II. Funktions- und Gehalts-
ebene – davon eine Stelle Teilzeit 
28 Std./Woche und zwei Stellen 
Teilzeit 15 Std./Woche vorgenom-
men wird.
Ein Wettbewerb nach Titeln und 
praktischer Prüfung zur Besetzung 
einer Stelle als Koch/Köchin (4. 
Funktions- und Gehaltsebene – 
Teilzeit 23 Std./Woche)  wird 
vorgenommen. 
Die Gesuche können bis Freitag, 
den 19.06.2026 – 12:00 Uhr 
eingereicht werden. 
Für weitere Informationen steht das 
Persnalamt der Gemeinde  Vintl 
zur Verfügung.


